
Nr. 2.881- IJ 

1988 -11- 0 2 

11-5 {, 42> der Beilagen zu den Stenographischen Protokollen 

des Nationalrates XVII. Gesetzgcbullgspenode 

A N FRA G E 

der Abgeordneten Dr. Jankowitsch 

und Genossen 

an den Bundesminister für Auswärtige Angelegenheiten 

betreffend verstärkte punktuelle Kooperation mit den Europäi­

schen Gemeinschaften als Parallelstrategie zur Aufnahme um­

fassender Verhandlungen über die Teilnahme Österreichs am 

Binnenmarkt 

Pressemeldungen war zu entnehmen, daß die Schweiz durch 

punktuelle Maßnahmen kontinuierlich ihr Verhältnis gegenüber 

den Europäischen Gemeinschaften ausbaut. 

So hat die Schweiz zuletzt gegenüber Brüssel die Absicht be­

kundet, am elektronischen Informationssystem der EG­

Kommission für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) teilzu­

nehmen, um das Informationsdefizit der schweizerischen Mit­

telbetriebe über das Binnenmarktprogramm der Gemeinschaften 

zu beseitigen. Erste Sondierungen bei den zuständigen Stellen 

der EG-Kommission sollen gemäß Aussagen der schweizerischen 

EG-Mission in Brüssel auf positives Echo gestoßen sein. 

In diesem Zusammenhang richten die unterzeichneten Abgeordne­

ten an den Bundesminister für Auswärtige Angelegenheiten fol­

gende 

2887/J XVII. GP - Anfrage (gescanntes Original) 1 von 2

www.parlament.gv.at



- 2 -

A n fra g e: 

1. Hat Österreich bereits Maßnahmen gesetzt, um an diesem 

konkreten Projekt, das eine wertvolle Informationsquelle 

für Klein- und Mittelbetriebe bezüglich des Gemeinsamen 

Binnenmarktes darstellt, teilzunehmen? 

2. Sollte dies der Fall sein: in welchem Stadium befindet 

sich diese Angelegenheit? Sollte noch nichts unternommen 

worden sein, welche Schritte sind diesbezüglich in Aus­

sicht genommen? 

3. Ungeachtet der österreichischen Absicht, mit den EG in 

umfassende Verhandlungen über die optimale Teilnahme 

Österreichs am Gemeinsamen Binnenmarkt einzutreten, er­

scheint es dringend geboten, parallel dazu Schritte zu 

setzen, die bereits jetzt eine effektive Verdichtung der 

Beziehungen zu den EG bewirken. 

Auf welche Weise werden seitens ihres Ressorts systema­

tisch die österreichischen Möglichkeiten geprüft, an ein­

zelnen EG-Projekten - insbesondere auch jenen, die im 

Zuge der aktuellen EG-Dynamik neu installiert werden -

teilzunehmen? Welche konkreten Ergebnisse und Fortschrit­

te sind diesbezüglich zu verzeichnen? 

4. Bestehen seitens ihres Ressorts permanente Kontakte mit 

der Schweiz und Schweden bezüglich der Sondierung neuer 

EG-Projekte, bei denen die Teilnahme neutraler Staaten 

möglich ist? 
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